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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

VfL Waldkraiburg : TSV Gars am Inn 1908 II 
Freitag, 29.09.2023, 19:30 Uhr

6:4-Erfolg für den TSV Gars am Inn 1908 II beim VfL 
Waldkraiburg

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV Gars am
Inn 1908 II das Spiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)
beim VfL Waldkraiburg am Freitagabend mit 6:4 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die
Zuschauer am Freitag ein nicht ganz so umkämpftes und ausgeglichenes Spiel wie es der Endstand
zunächst vermuten lässt. Den umjubelten Siegpunkt erzielte im 1. Saisonspiel Robert Guder durch
den Sieg im zweiten Einzel, mit dem der 6. Punkt für die Gastmannschaft in diesem
Mannschaftskampf unter Dach und Fach war. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die
Gastmannschaft unter Einsatzes von Ersatzspielern spielte.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Seifert / Horn gewannen gegen Guder / Heilmaier mit 3:2. Nicht ganz
mithalten konnten Morawietz / Wetsch, beim 2:11, 11:9, 7:11, 7:11 gegen Weber / Fritzenwenger,
obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Nach den ersten Partien standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber.
So gut wie gewonnen schien nachfolgend das Spiel von Marcel Seifert gegen Robert Guder, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Robert Guder jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 12:10, 11:6, 6:11, 13:15, 12:14. Was war das für eine Wendung des Spiels! Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Joachim Horn gegen Alfons Weber, obwohl man vor dem Spiel auf
Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Da war final wirklich
nichts zu holen. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Markus Morawietz und Dieter
Fritzenwenger, die Markus Morawietz letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Ein Satz reichte nicht, weshalb Alexander Wetsch das Match gegen Konrad
Heilmaier mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
Marcel Seifert bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alfons Weber ab dem ersten Ballwechsel und
konnte somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem
Papier hätte eher erwarten können. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Joachim Horn
gegen Robert Guder, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer
umkämpften Partie ausgehen konnte. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft
an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Probleme zu
Beginn des Spiels musste Markus Morawietz zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach
und Fach war. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Alexander Wetsch
gewann nachfolgend sein Spiel gegen Dieter Fritzenwenger eher ungefährdet in drei Sätzen. Mit
dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für den TSV
Gars am Inn 1908 II zu Ende. Auch wenn das Endergebnis anderes vermuten lässt, so war der
Spielverlauf nicht bis zum Ende des Mannschaftskampfes von extremer Spannung und Dramatik
gekennzeichnet.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den VfL Waldkraiburg am 25.10.2023 gegen den DJK SV
Griesstätt um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.10.2023 gegen den TV Feldkirchen
1903 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 VfL Waldkraiburg

Doppel: Seifert / Horn 1:0, Morawietz / Wetsch 0:1 
Einzel: M. Seifert 0:2, J. Horn 0:2, M. Morawietz 2:0, A. Wetsch 1:1 

 TSV Gars am Inn 1908 II
Doppel: Guder / Heilmaier 0:1, Weber / Fritzenwenger 1:0 
Einzel: A. Weber 2:0, R. Guder 2:0, K. Heilmaier 1:1, D. Fritzenwenger 0:2


